
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterrichtsorte und Unterrichtswege 
 
Die Johann-von-Nassau-Schule nutzt regelmäßig auch außerhalb des Schulgeländes 
gelegene Orte in Dillenburg und zwar: 
 

• die Nassau-Oranien-Halle, Mühlenstr. 1 und 
• das Hallenschwimmbad Aquarena sowie  
• das Stadion der Stadt Dillenburg, Am Sportplatz.  

 
Die Schülerinnen und Schüler suchen diese Unterrichtsorte eigenständig auf und werden ggf. 
auch von dort entlassen; außerdem können die Schülerinnen und Schüler unmittelbar zu 
einem vom Lehrer festgelegten Treffpunkt außerhalb des Schulgeländes bestellt werden. 
Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 werden beim erstmaligen 
Zurücklegen eines Unterrichtsweges unter Aufsicht geführt, mit den örtlichen Verhältnissen 
vertraut gemacht und auf mögliche Gefahren hingewiesen. 

 
Umgang mit privaten elektronischen Geräten auf dem Schulgelände 
 
Elektronische Geräte, die nicht von der Schule für den Unterricht bereitgestellt werden, 
dürfen während des Aufenthaltes der Schüler auf dem Schulgelände weder eingeschaltet 
sein, noch benutzt oder offen gezeigt werden. 
Handys werden vor dem Toilettengang während des Unterrichts am Pult abgegeben, sofern 
sie sich nicht in der Schultasche/ im Rucksack befinden. 
Private Tablets bzw. iPads dürfen ab Jahrgangsstufe 9 für unterrichtliche Zwecke genutzt 
werden. Sie sind nicht über die Schule versichert. In den Jahrgangsstufen 5-8 ist die 
Genehmigung durch die Klassenlehrkraft erforderlich. Eine Nutzung ist nur während der 
Unterrichtszeiten vorgesehen. 
Offen sichtbare elektronische Geräte, insbesondere Handys, aber auch Ohr- bzw. Kopfhörer, 
müssen abgegeben werden und können 
Ø frühestens am nächsten Unterrichtstag von den Eltern in der Schule abgeholt werden bzw.  
Ø gegen Vorlage einer schriftlichen Bestätigung von den Schülerinnen und Schüler am 

übernächsten Unterrichtstag selbst abgeholt werden. 
Ø Bei Abnahme am Freitag werden diese Geräte zwischen 13.15 Uhr und 13.45 Uhr von der 

Schulleitung direkt an die Schülerinnen und Schüler gegen Unterschrift zurückgegeben. 
 
 
Schülerin/Schüler:      __________________________________________ 
 
 
Kenntnis genommen: __________________________________________ 
                                       Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


